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Netzwerktreffen

• 3-4 Mal jährlich

• Präsenz, digital, hybrid

• 60-90 Minuten 

• Themenausrichtung je nach 

Netzwerkschwerpunkt und Bedarf

1. Kick-Off 
2. Rechte und 

Pflichten im 

betrieblichen AGS 

3. Vorstellung 

BGF-Angebote 
4. Digitales BGF 

Musterbeispiel zeitlicher Ablauf von Netzwerkaktivitäten

Arbeitsgruppen

• 2 Gruppen pro Jahr

• 3-5 Termine pro Gruppe 

• 60 Minuten 

• Themenausrichtung nach Bedarf

• Gemeinsame Themenbearbeitung (evtl. 

mithilfe eines Impulsvortrags)

AG1  

AG 2

1. Arbeitsgruppentreffen 2. Arbeitsgruppentreffen 3. Arbeitsgruppentreffen 4. Arbeitsgruppentreffen 5. Arbeitsgruppentreffen 

1. Arbeitsgruppentreffen 2. Arbeitsgruppentreffen 3. Arbeitsgruppentreffen 

Come together

• Präsenz, hybrid

• jährlich

• 2-3 Stunden 

• Themenausrichtung: Vernetzung, Thema 

passend zum Netzwerkschwerpunkt

• Impulsvortrag (20 Minuten) 

Großveranstaltung

• jährlich

• Präsenz,, hybrid

• 2,5-3 Stunden

• Thema nach Bedarf

• Impulsvortrag & Workshops

Come together
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Vortragsreihe

• Nach Bedarf und Nachfrage

• In regelmäßigem Rhythmus für ein gewisses 

Zeitfenster

Workshops

• Als kurze Variante von Arbeitsgruppen

Bsp. Wintervortragsreihe

„Miteinander arbeiten“

• Zweiwöchentlich

• Digital (30 Minuten)

Bsp. Aktionsreihe „Stress“

• Monatlich (6 Monate)

• wechselnd in Präsenz (60 Minuten) und digital (45 Minuten)

Bsp. Schulung 

Gefährdungsbeurteilung 

Newsletter

• monatlich

• Inhalte: Neuigkeiten, Angebote

Monatlicher Newsletter

Arbeitgeber-

befragung

Betriebsärzte/SiFa-

Befragung
Mitarbeiter-

befragung
Geschäftsführer-

befragung
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